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Einrückungsgebühr:
Die Petitzeile ll) Rp.

Sendungen franko.

Berner-Schulfreund.
1. März Dritter Jahrgang. 1863.

Dieses Blatt erscheint monatlich zweimal. Bestellungen nehmen alle Post-
ämter an. In Bern die Expedition. Alle Einsendungen sind

an die Redaktion à Steffisburg zu adressiren.

Der arme Schiffer von Gellert.
(Mittelklassenlesebuch Seite 61).

4. Andeutungen zur Behandlung dieses Stückes*).

I. Lesen von Lehrer und Schüler.
II. Erörterung des Inhalts, a) Fragen. Welche

Personen treten in diesem Stücke auf? Wie oft sehen wir sie bei

einander? Welche Person sucht jedes Mal die andere auf? Aus
welchem Grund thut sie es das erste Mal? Aus welchem das

zweite Mal? Warum bringt der Schiffer sein Anliegen vor Philet
und keinen Andern? Wie erwidert Philet das Zutrauen des Schif-
fers? Wie gehts dem Schiffer während zwei Jahren? Was könnte

ihn bewegen, die Schuld nicht zu berichtigen? Ans welche Probe
setzt ihn Philet? Wie besteht der Schiffer dieselbe? Welches ist
der Ausgang der Unterredung? — Aus wie viel Theilen besteht

das Ganze dem Inhalt nach? Gränze die Theile ab und gieb von
jedem in Kürze den Inhalt an! Welche Worte vermitteln den Ueber-

gang der einzelnen Theile? Erzähle in zusammenhängender Rede von

*) Der „arme Schiffer" ist im Lesebuch nicht vollständig aufgenommen; es

fehlt der Schluß, die Moral, welche lautet:
„Mensch l mache dich verdient um Andrer Wohlergeh'n;
Denn was ist göttlicher, als wenn du liebreich bist?

Und mit Vergnügen eilst, dem Nächsten beizustehn,

Der, wenn er Großmuth sieht, großmüthig dankbar ist!"
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